
 

 

 

 

Langenfeld  
 

 

 
Rheinische Meisterschaften  
Dressur/Springen/Ponys  
und Voltigieren 2012 
 
-Mit EQUIVA Nachwuchs-Championat 
 Rheinland Dressur Junioren 
-Mit Holger Hetzel Nachwuchs- 
 Championat Springen Junioren 
-Mit Sichtungen zur Teilnahme an den  
 Deutschen Meisterschaften Voltigieren  
 und Sichtung DJM 
-Mit Semi-Finale und Finale 
 Star-Equipe Jugend-Cup 2012 
 Mit Qualifikationen  
-Pferdeklinik Burg Müggenhausen 
 Jugend-Vereins-Championat-Rheinland  
-"arzneimittel.de - Junior-Cup Dressur" 
-DKB Bundeschampionat  
   Dressur / Springen, Pferde / Ponys 
-Mit Rheinischem Reitpferdechampionat 
-Mit Rheinischem Reitponychampionat 
-Mit Finale zum  
 Erster Großer Wintermühle FAB Cup  
-Rheinland Amateur Championat  
 FAB Spr. Kl. S sowie 
-Erster Großer K & K Horse Concept  
 FAB Amateur Cup 
21.-24.06.2012               LP,WB 
 

Veranstalter:   Pferdesportverband  
Rheinland e.V. 4700002 
Nennungsschluss: 28.05.2012  
!!! Es werden ausschließlich Nennungen  
     über NennungOnline angenommen  
!!! 
     (außer Voltigieren) 
 
Nennungen an: 
Pferdesportverband Rheinland e.V. 
Weißenstein 52 
40764 Langenfeld   
Tel: 02173/ 1011-100   
!!! Es werden ausschließlich Nennungen  
     über NennungOnline angenommen  !!! 
  
Vorläufige ZE 
Do.: 40-55 
Fr.: 1,4,7,10,13,16,21,24,26,39,56,58 
Sa.: 2,5,8,11,14,17,19,22, 
        29,30,31,27,37,38,57,59 
So.: 3,6,9,12,15,18,20,23,25,28,32-36,60 
 
Parcourschef/in:   Georg Broeckmann 
Richter:  Silvia Berentzen, Jaqueline Böck,  



 

 

Stephan Ellenbruch, August Exeler, Stephan 
Hellwig, Peter Mannheims, Dr. Carsten Munk, 
Hermann de Reuver, Klaus Ridder, Gotthilf 
Riexinger, Dieter Scheermann, Reinhard 
Seim, Cord-Friedrich Wassmann, Barbara 
Weckermann, Eckhard Wemhöner 
Stewards: Manfred Bräuer, Franz-Josef 
Clasen, Vanessa Szabo, Tina Wohlfarth 
  
Teilnahmeberechtigung: 
Leistungsprüfungen 
Für LV Rheinland; Teilnehmer mit ausländi- 
scher oder doppelter Staatsbürgerschaft sind  
nur startberechtigt, sofern sie im laufenden  
Jahr nicht für eine andere, als die deutsche  
Nation gestartet sind 
Voltigierer: 
I. Leistungsprüfungen (LP 30,33) 
Voltigierer, die an der Rheinischen 
Meisterschaft im Einzelvoltigieren der Junioren 
teilgenommen haben, sind NICHT 
startberechtigt. 
 
II. Leistungsprüfungen (LP 31,34) 
Starberechtigt sind Doppelvoltigierer, die in 
der Laufenden oder Vergangenen Saison 
mind. 2x die Endnote 6,5 oder höher erreicht 
haben. Eine Befreiung von den Handicaps 
kann auf Vorschlag des Landestrainers durch 
den PSVR erfolgen. 
 
A. Rahmenprüfungen  
    (LP 24,25,26-28,37-59, WB 35,36,60) 
für Pferde, die nicht in LP 1-23 gestartet  
werden.  
1. LP 24+25 EQUIVA Nachwuchs-Cham- 
    pionat Rheinland Dressur Junioren  
    für die jew. 5 besten Junioren aus den  
    Qualifikationsprüfungen, Jahrg. 96+jün.  
    des LV Rheinland, die nicht in LP 7-9    
    starten. Ermittelt wird der Rheinische  
    Nachwuchs-Champion Dressur Junioren 
    (Der Sieger der LP 25 ist Rheinischer  
    Nachwuchs-Champion Dressur Junioren) 
2. LP 26-28 -  Rheinisches Nachwuchs- 
    Championat Springen Junioren  
    für Junioren, Jahrg. 96+jünger des LV 
    Rheinland, die nicht in LP 10-12 starten. 
    Ermittelt wird der Rheinische Nachwuchs- 
    Champion Springen Junioren 
    Wertung: Das Rheinische Nachwuchs- 
    championat Springen Junioren setzt sich 
    aus 3 Wertungsprfg. zusammen. Gem. der 
    Platzierung in diesen LP werden Punkte 
ver- 
    geben. Der Sieger in der 1. und 2. 
Wertungs- 
    prfg. erhält jew. 50 Punkte, der 



 

 

Zweitplatzier- 
    te 48, die Nächstplatzierten jew. einen  
    Punkt weniger. In der 3. Wertungsprfg. er- 
    hält der Sieger 100 Punkte, der Zweit- 
    platzierte 96, die Nächstplatzierten jeweils 
2 
    Punkte weniger. Bei gleicher Platzierung 
in- 
    nerhalb einer Wertungsprfg. werden die  
    Punkte geteilt. Der Teiln. mit der höchsten 
    Gesamtpunktzahl aus allen 3 
Wertungsprfg. 
    ist "Rheinischer Nachwuchschampion  
    Springen Junioren". Bei Punktgleichheit 
ent- 
    scheidet die bessere Leistung in der 3.  
    Wertungsprfg. Besteht in der 3. Wertungs- 
    prfg. ebenfalls Punktgleichheit, entscheidet 
    das Ergebnis aus der 2. Wertungsprüfung., 
    usw. 
3. WB 35+36 Semifinale und Finale zum  
    Star-Equipe Jugend Cup 2012 
    Die jeweils besten 3 Teilnehmer aus den 
    Qualifikationswettbewerben werden ein- 
    geladen. Für das Finale qualifizieren sich  
    die 8 besten Teilnehmer aus WB 35 
4. LP 37+38   Qualifikation für das Jugend- 
    Vereins-Championat-Rheinland Dressur 
    und Springen sowie Jugend-Vereins- 
    Super-Championat-Rheinland 2012 
    für Jun./J.R. des LV Rheinland. 
    Bitte beachten Sie die Besonderen Be- 
    stimmungen für das Pferdeklinik Burg  
    Müggenhausen Jugend-Vereins-Champi- 
    onat-Rheinland Dressur und Springen  
    sowie Jugend-Vereins-Super-Champio- 
    nat-Rheinland 2012  s. RRP 01/12 oder 
    Internet: www.psvr.de/cups.php  
5. LP 39  Qualifikation zum  
    "arzneimittel.de - Junior-Cup Dressur" 
    für Jun./J.R. LV Rheinland 
    Bitte beachten Sie die Besonderen Be- 
    stimmungen zum "arzneimittel.de -  
    Junior-Cup Dressur" siehe RRP 02/12 
    und www.psvr.de/cups.php 
6. LP 40,41,46+47 zusätzlich für LV Rhein- 
    land-Pfalz, Westfalen und Hessen  
    (2 Pferde/Teilnehmer) 
    LP 42-45,48+49 zusätzlich für LV Rhein- 
    land-Pfalz, Westfalen und Hessen 
    (3 Pferde/Teilnehmer) 
7. LP 50+51 nur für LV Rheinland - nur  
    Pferde mit Abstammungsnachweis des  
    Rheinischen Pferdestammbuches 
8. LP 52-55 (Junge-Pferde-LP) für LV 
    Rheinland 
9. LP 56+57 Semifinale und Finale zum  
    Amateur Championat Deutschland FAB 



 

 

    Dressur Kl. S*,     Erster Großer  
    Wintermühle FAB Amateur Cup  
    Die 12 besten Teilnehmer/innen, die sich  
    auf Pferden entsprechend der Bestim- 
    mungen des FAB-Cups qualifiziert haben,  
    werden eingeladen und müssen ihren  
    Start verbindlich 2 Wochen vor Nennungs- 
    schluss der FAB-Geschäftsstelle bekannt 
    geben. Ein Nachrücken kann entspre- 
    chend erfolgen. Für die Qualifikation der 5 
    Besten für das Finale werden zu den Cup- 
    Rangierungspunkten die Platzierungs- 
    punkte aus dem Semifinale mit Faktor 1,5 
    zusammengezählt. 
    Der Teilnehmer kann das Pferd wechseln,  
    muss jedoch im Finale auf einem Pferd  
    starten, das den gleichen Handicaps  
    (Pferde- u/o Leistungsklassen-Handicaps)  
    genügt, welche für den Zeitraum gültig wa- 
    ren, als er seine Qualifikationspunkte mit  
    dem ursprünglichen Pferd erzielte.  
10.LP 58+59 Einlaufprüfung und Finale 
    Amateur Championat Rheinland FAB  
    Springen Kl. S*,     Erster Großer 
    K & K Horse Concept FAB Amateur Cup 
    Die 30 besten rheinischen Teilnehmer 
    aus der Saison 2010/2011 
11.WB 60 für Teilnehmer an den Meister- 
    schaftsprüfungen und LP 26-28 bzw. mit  
    Startgenehmigung des Pferdesportver- 
    bandes Rheinland  
 
B. RHEINISCHE MEISTERSCHAFTEN 
DER PONYS (LP 1-3,4-6) 
Sichtungen zur Teilnahme an der  
"Deutschen Meisterschaft der Ponyreiter" 
 
I. Rheinische Ponymeisterschaften 
der Dressurreiter  
 
II. Rheinische Ponymeisterschaften 
der Springreiter 
 
C. RHEINISCHE MEISTERSCHAFTEN 
DER JUNIOREN (LP 7-9,10-12) 
Sichtungen zur Teilnahme an der 
"Deutschen Meisterschaft der Junioren" 
 
III. Rheinische Juniorenmeisterschaften 
der Dressurreiter 
 
IV. Rheinische Juniorenmeisterschaften 
der Springreiter 
 
 
D. RHEINISCHE MEISTERSCHAFTEN 
DER JUNGEN REITER (LP 13-15,16-18) 
Sichtungen zur Teilnahme an der  



 

 

"Deutschen Meisterschaft der  
Jungen Reiter" 
 
V. Rheinische Meisterschaft 
der Jungen Dressurreiter 
 
VI. Rheinische Meisterschaft 
der Jungen Springreiter 
 
E. RHEINISCHE MEISTERSCHAFTEN 
DER SENIOREN (LP 19,20,21-23) 
 
VII. Rheinische Meisterschaft der 
Dressurreiter 
 
VIII. Rheinische Meisterschaft der 
Springreiter 
 
F. RHEINISCHE MEISTERSCHAFTEN 
IM VOLTIGEREN (LP 29-34) 
Sichtungen zur Teilnahme an den  
"Deutschen Meisterschaften Voltigieren" 
 
IX. Rheinische Meisterschaft der  
     Voltigiergruppen Kl. S 
 
X. Rheinische Meisterschaft der Einzel- 
    voltigierer altersoffen - Damen und  
    Herren 
 
XI. Rheinische Meisterschaft der Doppel- 
     voltigierer 
 
G. ERMITTLUNG DER  
RHEINISCHEN MEISTER 
Der (die) jeweilige Meister(in) erhält die 
Meisterschaftsschärpe des PSV Rheinland  
e.V. Die jeweiligen drei erstplatz. Teilneh- 
mer(innen) erhalten die Meisterschaftsme- 
daille des PSV Rheinland e.V. 
 
1. DRESSUR 
Ermittelt wird: 
B.I. der "Rheinische Ponymeister der  
 Dressurreiter" 
C.III. der "Rheinische Juniorenmeister der 
 Dressurreiter" 
D.V. der "Rheinische Meister der Jungen 
 Dressurreiter" 
E.VII. der "Rheinische Meister der  
            Dressurreiter" 
 
Die Meisterschaft setzt sich aus 3 Wertungs- 
prfg. zusammen (ausgenommen Dressur  
Senioren - 2 Wertungsprüfungen). Die Wert- 
noten werden wie folgt addiert: 
1. Die WN-Summe aus der 1. Wertungsprfg. 
2. Die WN-Summe aus der 2. Wertungsprfg. 



 

 

    multipliziert mit dem Faktor 1,25 (ausge- 
    nommen LP 2, hier beträgt der Faktor 1,5) 
3. Die WN-Summe aus der 3. Wertungsprfg. 
multipliziert mit dem Faktor 1,50 
(ausgenommen LP 19+20; in diesen LP  
beträgt der Faktor jeweils 1,00) 
Bei Berechnung der Meisterschaftswertung 
wird in jeder Prfg. nur der jeweils beste Ritt je  
Teiln. gewertet. Der Teiln. mit der höchsten  
WN-Summe nach dieser Addition ist "Rheini- 
scher Meister" der betreffenden Meisterschaft. 
Bei Punktgleichheit entscheidet die bessere  
Leistung in der 3. Wertungsprfg. (Dressur 
Senioren 2. Wertungsprüfung). Besteht in  
der 3. Wertungsprfg. (Dressur Senioren 2. 
Wertungsprfg.) ebenfalls Punktgleichheit, ent- 
scheidet das Ergebnis der 2. Wertungsprfg.  
(Dressur Senioren 1. Wertungsprüfung), usw. 
 
2. SPRINGEN 
Ermittelt wird: 
B.II. Der "Rheinische Ponymeister 
 der Springreiter" 
C.IV. Der "Rheinische Juniorenmeister 
 der Springreiter" 
D.VI. Der "Rheinische Meister der 
 Jungen Springreiter" 
E.VIII. Der "Rheinische Meister der  
 Springreiter" 
 
2.1 Meisterschaftswertung Ponys 
      (B.II.): 
2.2. Meisterschaftswertung Jun./J.R. 
       (C IV. und D VI.): 
2.3. Meisterschaftswertung Senioren 
       (E.VIII.): 
Rheinischer Meister ist der Teiln. mit der ge- 
ringsten Strafpunktsumme aus den 3 Wer- 
tungsprfg., Zweitplatz. ist derjenige mit der  
zweitniedrigsten Strafpunktsumme, usw. Bei  
Teiln. mit 2 Pferden zählen für die Meister- 
schaftswertung die Strafpunkte der drei Wer- 
tungsprüfungen des Pferdes, das in der 3.  
Wertungsprfg. gestartet wurde. 
Bei Nichtstart in der 3. Wertungsprüfung wird 
das Pferd gewertet, welches die niedrigste 
Strafpunktzahl aus den ersten beiden Wer- 
tungsprüfungen aufweist. 
 
In der Ersten WP der Junioren (LP 10) wird  
die gebrauchte Zeit je Teilnehmer in Punkte  
umgerechnet, indem sie mit dem Faktor 0,5  
multipliziert und bis auf 2 Stellen hinter dem  
Komma gerundet wird (bis..,004 abgerundet; 
ab ...,005 aufgerundet). Der Teilnehmer mit  
der niedrigsten Punktzahl nach der Umrech- 
nung erhält 0 Strafpunkte, die Strafpunkte  
der weiteren Teilnehmer ergeben sich aus  



 

 

der Differenz zwischen dem jeweiligen Teil- 
nehmer und dem führenden Teilnehmer.  
Scheidet ein Teiln. aus oder gibt auf, erhält  
er die Punktzahl des schlechtesten Teiln.,  
erhöht um 20 Punkte.  
Bei Strafpunktgleichheit auf dem ersten  
Platz erfolgt ein einmaliges Stechen nach  
Fehler/Zeit um den Titel "Rheinischer  
Meister." Bei Strafpunktgleichheit auf den 
weiteren Plätzen erfolgt gleiche Platzierung 
 
3. QUALIFIKATION FÜR DIE  
JEWEILIGE 3. WERTUNGSPRÜFUNG 
DRESSUR/SPRINGEN  
zugelassen wird jeweils 1 Pferd je Teiln. nach  
seiner Wahl, das die 1. und 2. Wertungsprfg. 
beendet hat (bis zu der in den jeweiligen Prfg. 
festgelegten Anzahl). Maßgebend ist die je- 
weils höhere Summe der in den 1. und 2.  
Wertungsprfg. gem. G1 erzielten Punkte. Für 
die Rheinische Meisterschaft Springen  
Sen./J.R./Jun./Ponys ist die jew. geringste  
Strafpunktsumme je Paar aus der 1. und 2.  
Wertungsprfg. gem. G2 maßgebend. Bei  
Punkt- bzw. Strafpunktgleichheit erhöht sich  
die Zahl der Teiln. entsprechend.  
Startfolge in den jeweiligen 3. Wertungs- 
prüfungen.: Der Teiln. mit der niedrigsten  
Gesamtpunktzahl/Wertnotensumme beginnt 
(im Springen Sen./J.R./Jun./Ponys beginnt  
der Teiln.mit der höchsten Strafpunktsumme) 
 
4. VOLTIGIEREN 
Die Plätze 1-3 der Wertung für die Rheini- 
schen Meisterschaften werden an die drei 
Voltigiergruppen Kl. S (LP 29+32)   Damen  
u. Herren im Einzelvoltigieren Kl.S (LP 30+33)  
sowie die 3 besten Doppelvoltigierer  
(LP 31+34) des LV Rheinland vergeben 
 
Ermittelt wird: 
F. IX. Der Rheinische Meister der Voltigier- 
         gruppen Kl. S 
 
F. X. Der Rheinische Meister im Einzel- 
        voltigieren altersoffen - Damen und  
        Herren 
 
F.XI. Der Rheinische Meister der Doppel- 
        voltigierer 
 
Meisterschaftswertung Voltigieren 
(F.IX. bis F.XI.) 
F. IX. Die Meisterschaftswertung der Gruppen 
       ergibt sich zu 70% aus der ersten Wer- 
       tungsprüfung und zu 30% aus der 2.  
       Wertungsprüfung 

 



 

 

F.X.+XI. Die Meisterschaftswertung im Ein- 
          zelvoltigieren Kl. S und der Doppel- 
          voltigieren ergibt sich aus dem 
Durch- 
          schnitt der ersten und zweiten 
Wertungs- 
          prüfung 
 
Besondere Bestimmungen 
!!! Es werden ausschließlich Nennungen  
     über NennungOnline angenommen  
!!! 
     (außer Voltigieren) 
-Einsätze/Nenngelder sind über NeOn zu 
 zahlen 
-Die LK-Abgabe in Höhe von 1,00 € je re- 
 serviertem Startplatz ist im Einsatz/ 
 Nenngeld enthalten 
-Teilung von LP gem. § 50 LPO erfolgt nicht  
 in LP 1-23,26-28 
-In LP 29,30,32,33 erfolgt gem. 24.2.2.2. LPO  
 keine Auszahlung von Geldpreisen 
-In LP 31,34 erfolgt gem. 25.4 keine Aus- 
 zahlung von Geldpreisen 
-Die Pferde dürfen nur in einer Meisterwertung 
 (Sen./J.R./Jun./Ponys) gestartet werden 
-Erfüllt ein Teiln. bzw. Pferd die verlangten  
 Handicaps nicht, so kann der Pferdesport- 
 verband Rheinland, auf schriftlichen Antrag  
 mit Begründung bis zum Nennungsschluss, 
 einen Dispens von den in der Ausschreibung 
 verlangten Handicaps erteilen 
-In der jeweiligen 1.+2. Meisterschaftswer- 
 tungsprüfung sind 2 Pferde erlaubt, in der 
 3. Meisterschaftswertungsprüfung (bzw. 2.  
 Wertung Dressur Senioren) 1 Pferd 
-Die Ergebnisse der Rheinischen Meister- 
 schaften Springen JungeReiter/Rei./Sen. 
 dient der Ermittlung zur Startberechtigung 
 beim Braunschweig Löwen Classics 2013 
-Pferde, die bei der FN als Turnierpony ein- 
 getragen sind oder waren, sind nicht in  
 LP 7-23,40-45,50 startberechtigt 
-Quartiere und Unterstellung der Pferde ist im 
 begrenztem Umfang vorhanden. Es wird ein 
 Stallgeld pro Box von € 160,00 erhoben. 
 Späneboxen zzgl. € 20,00. Die Reservierung 
 ist mit der Nennung anzugeben und zu be- 
 zahlen. Erste Einstreu wird gestellt. 
 Mit der Reservierung ist bitte auch das  
 Geschlecht des Pferdes anzugeben  
 (Boxenzuteilung) 
-Tagesboxen möglich. Kosten: € 50,00 sind 
 über "Prüfung" 61 zu nennen 
-Die Vorbereitung eines Pferdes darf nur von 
 dem Teiln., der das Pferd auch in der Prü- 
 fung reitet, erfolgen 
-Voltigieren: 2 Vorbereitungszirkel Halle  



 

 

 20x20m, Prüfungszirkel 20x20m;  3 Vorbe- 
 reitungszirkel auf dem Außenplatz 
-In den LP 1-6 (Pony LP) dürfen nur 1,5 cm  
 stumpfe Metallsporen ohne Rädchen benutzt 
 werden. Beschaffenheitsvorschriften gelten  
 auch für den Vorbereitungsplatz. 
-Die ZE wird im Internet veröffentlicht unter: 
 www.rheinische-meisterschaften.de  
 und Voltigieren: www.voltigieren.psvr.de 
 Es erfolgt kein Postversand! 
 
1. Pony-Dressurprfg.Kl.L**-Tr.  
- 1. Wertungsprüfung Ponys - 
Ponys: 6j.+ält.   (E+200,00 €,ZP) 
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 1,2,3,4,5  mit 
mind. 1 Platzierung in einer 
FEI-Dressurprüfung bis Nennungsschluss  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe   
Internationale Dressuraufgabe der FEI für  
Ponyreiter - Mannschaftswertung, 2012 
Gerte nicht erlaubt 
Einsatz: 10,00 €; VN:10; SF: B 
 
2. Pony-Dressurprfg.Kl.L**-Tr.  
- 2. Wertungsprüfung Ponys - 
Ponys: 6j.+ält.   (E+200,00 €,ZP) 
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 1,2,3,4,5  mit 
mind. 1 Platzierung in einer 
FEI-Dressurprüfung bis Nennungsschluss  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe   
Internationale Dressuraufgabe der FEI für  
Ponyreiter - Einzelwertung, 2012 
Gerte nicht erlaubt 
Einsatz: 10,00 €; VN:10; SF: L 
SF: umgekehrt zur 1. Wertungsprüfung 
 
3 Ponydressurprfg.Kl.L-Kür **  
- Trense -   (E + 200,00 €, ZP) 
- 3. Wertungsprüfung Ponys - 
(55,45,40,30,4x20,-) 
Ponys: 6j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 1,2,3,4,5 zuge- 
lassen sind die 8 besten Teiln. gem. Punkt G3 
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
Anf. gem. Internationalem Aufgabenheft II.7.  
Dressurprüfung Ponyreiter-Kür, 2009 
Dauer: 4,5-5 Min.; Viereck: 20x60m 
Je eine WN für A: Ausführung und 
B: Künstlerische Gestaltung. 
Musik ist auf CD mitzubringen 
Gerte nicht erlaubt  
Einsatz: 10,00 €; VN: 10; SF: Keine 
Zuerst startet die Gruppe der an 5.-8. Stelle  
qualifizierten Teiln., dann die an 1.-4. Stelle 
qualifizierten Teiln. Die Startfolge innerhalb  
der Gruppen wird ausgelost 
Einsatz/LK-Abgabe fällig bei Startmeldung 
 



 

 

4. Ponyspringprüfung Kl.L (E+200,00 €,ZP) 
- 1. Wertungsprüfung Ponys - 
Ponys: 6j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 1,2,3,4  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 Höhe 1.15m  
Einsatz: 10,00 €; VN:10; SF: H 
 
5. Ponyspringprfg.Kl.M* (E+300,00 €,ZP) 
- 2. Wertungsprüfung Ponys -  
Ponys: 6j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 1,2,3,4  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 Höhe 1.25m  
Einsatz: 13,00 €; VN:10 
SF: umgekehrt zur 1. Wertungsprüfung 
 
6. Ponyspringprfg.Kl.M* (E+300,00 €,ZP) 
- 3. Wertungsprüfung Ponys -  
(70,50,40,35,30,3x25,-) 
Ponys: 6j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 1,2,3,4  
zugelassen sind die 20 besten Teiln. gem.  
Punkt G3  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 Höhe bis 1.25m  
Einsatz: 13,00 €; VN:10 
Teiln. mit dem besten Ergebnis startet zuletzt 
Einsatz/LK-Abgabe fällig bei Startmeldung 
 
7. Dressurprüfung Kl.M** (E+500,00 €,ZP) 
- 1. Wertungsprüfung Junioren - 
Pferde: 6j.+ält. mit mind. Platz. in DM*  
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1,2,3,4  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe   
Internationale Dressuraufgabe der FEI für  
Junioren - Mannschaftswertung 2009 
Gerte nicht erlaubt 
Einsatz: 19,00 €; VN:15; SF: N 
 
8. Dressurprüfung Kl.M** (E+500,00 €,ZP) 
- 2. Wertungsprüfung Junioren - 
Pferde: 6j.+ält. mit mind. Platz. in DM*  
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1,2,3,4  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe   
Internationale Dressuraufgabe der FEI 
Junioren - Einzelwertung 2009 
Gerte nicht erlaubt 
Einsatz: 19,00 €; VN:15 
umgekehrt zur 1. Wertungsprüfung 
 
9. Dressurprüfung Kl.M-Kür**  
- 3. Wertungsprüfung Junioren - 
(120,95,70,50,45,3x40,-) 
Pferde: 6j.+ält.   (E+500,00 €,ZP) 
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1,2,3,4  
Zugelassen sind die 8 besten Teiln. gem.  
Punkt G3  
Ausr. 70; Richtv: 402,B   Kür nach Musik  
gem. Internationalem Aufgabenheft II.7 
(Junioren-Kür, international 2009)  



 

 

Viereck: 20x60m, Gerte nicht erlaubt 
Musik ist auf CD mitzubringen  
Einsatz: 19,00 €; VN:8 
SF: Zuerst startet die Gruppe der an 5.-8.  
Stelle qualifizierten Teiln., dann die an 1.-4.  
Stelle qualifizierten Teiln. Die Startfolge inner- 
halb dieser Gruppen wird ausgelost 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
10. Zeitspringprfg. Kl.M** (E+500,00 €,ZP) 
- 1. Wertungsprüfung Junioren - 
Pferde: 7j.+ält. mit mind. Platz. in SM*  
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1,2,3  
Ausr. 70; Richtv: 501,C Tempo 375 m/Min.  
Einsatz: 19,00 €; VN:15; SF: T 
 
11. Springprüfung Kl.M** (E+500,00 €,ZP) 
- 2. Wertungsprüfung Junioren - 
Pferde: 7j.+ält. mit mind. Platz. in SM*  
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1,2,3  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 Tempo 375 m/Min.  
Einsatz: 19,00 €; VN:15 
SF: umgekehrt zur 1. Wertungsprüfung 
 
12. Springprüfung Kl.S* (E+1000,00 €,ZP) 
mit 2 Umläufen 
- 3. Wertungsprüfung Junioren - 
(210,180,140,110,80,70,60,3x50,-) 
Pferde: 7j.+ält.  
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1,2,3  
zugelassen sind die 20 besten Teiln. gem. 
Punkt G3  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.2 Tempo 375m/Min.  
1. Umlauf Fehler/Zeit 
2. Umlauf nach Strafpunkten (ohne Zeitwer- 
tung, jedoch mit EZ). Der Parcours des 2. Um- 
laufs kann verändert werden. Für die Platzie- 
rung zählen alle Strafpunkte aus dem 1.+2. 
Umlauf und die Zeit aus dem 1. Umlauf    
Einsatz: 24,00 €; VN:15 
Teiln. mit dem besten Ergebnis startet zuletzt 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
13. Dressurprfg.Kl.S* -Prix St.Georges-  
- 1. Wertungsprüfung Junge Reiter - 
Pferde: 7j.+ält. mit mind.  (E+750,00 €,ZP) 
Platz in DS  
Junge Reiter, Jahrg.93-91 LK 1,2,3  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe   
Internationale Dressuraufgabe der FEI für  
Junge Reiter - Mannschaftswertung, 2009  
(Prix St. Georges) 
Gerte nicht erlaubt 
Einsatz: 21,50 €; VN:15; SF: U 
 
14. Dressurprüfung Kl. S* (E+750,00 €,ZP) 
- 2. Wertungsprüfung Junge Reiter -  
Pferde: 7j.+ält. mit mind. Platz. in DS  



 

 

Junge Reiter, Jahrg.93-91 LK 1,2,3  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe  
Internationale Dressuraufgabe der FEI für 
Junge Reiter - Einzelwertung, 2009 
Gerte nicht erlaubt 
Einsatz: 21,50 €; VN:15 
SF umgekehrt zur 1. Wertungsprüfung 
 
15. Dressurprüfung Kl.S* - Kür für  
Junge Reiter    (E+750,00 
€,ZP) 
- 3. Wertungsprüfung Junge Reiter - 
(180,140,110,85,70,60,55,50,-) 
Pferde: 7j.+ält.  
Junge Reiter, Jahrg.93-91 LK 1,2,3  
; zugelassen sind die 8 besten Teiln. gem.  
Punkt G3       Gerte nicht erlaubt  
Ausr. 70; Richtv: 402,B  
Anf. gem. Internationalem Notenbogen 
Dressur Junge Reiter - Kür 2009; Dauer: 4,5-5 
Min.; Viereck: 20x60m; je eine WN für A: 
Ausführung und B: Künstlerische Gestaltung. 
Musik ist auf CD mitzubringen  
Einsatz: 21,50 €; VN:8 
SF: Zuerst startet die Gruppe der an 5.-8.  
Stelle qualifizierten Teiln., dann die an 1.-4.  
Stelle qualifizierten Teiln. die Startfolge 
innerhalb dieser Gruppen wird ausgelost 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
16. Springprüfung Kl.S* (E+1000,00 €,ZP) 
- 1. Wertungsprüfung Junge Reiter -  
Pferde: 7j.+ält.  
Junge Reiter, Jahrg.93-91 LK 1,2,3 auf 
Pferden mit mind. 1 Platz. in SM**  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 ; Tempo 375m/Min  
Einsatz: 24,00 €; VN:15; SF: C 
 
17. Springprüfung Kl.S* (E+1000,00 €,ZP) 
- 2. Wertungsprüfung Junge Reiter - 
Pferde: 7j.+ält.  
Junge Reiter, Jahrg.93-91 LK 1,2,3 auf 
Pferden mit mind. 1 Platz. in SM**  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 24,00 €; VN:15 
SF: umgekehrt zur 1. Wertungsprüfung 
 
18. Springprüfung Kl.S** (E+4000,00 €,ZP) 
mit 2 Umläufen 
- 3. Wertungsprüfung Junge Reiter - 
(1000,750,600,500,390,280,190,130,90,70,-) 
Pferde: 7j.+ält.  
Junge Reiter, Jahrg.93-91 LK 1,2,3 
zugelassen sind die 20 besten Teilnehmer 
gem. Punkt G3  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.2 ; Tempo 375 m/Min 
1. Umlauf Fehler/Zeit 
2. Umlauf nach Strafpunkten (ohne Zeitwer- 



 

 

    tung, jedoch mit EZ). Der Parcours des 2.  
    Umlaufs kann verändert werden. Für die  
    Platzierung zählen alle Strafpunkte aus  
    dem 1.+2. Umlauf und die Zeit aus dem  
    1. Umlauf    
Nenng.: 14,00 Startg.: 20,00 € 
SF: Teiln. mit dem besten Ergebnis der  
Meisterschaftswertung startet jeweils zuletzt  
(1. Umlauf gem. F3; 2. Umlauf gem. F 2.2.2  
- bei Strafpunktgleichheit zählt für den 2.  
Umlauf die Zeit des 1. Umlaufes) 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
19. Dressurprfg.Kl. S*** (E+2500,00 €,ZP) 
- Grand Prix de Dressage 
- 1. Wertungsprüfung Senioren - 
(620,470,350,250,180,140,110,90,80,3x70,-) 
Pferde: 8j.+ält.  
Reiter/Senioren, Jahrg.90+ält. LK 1,2;   
LK 2 auf Pferden mit Platz. in Grand Prix   
Ausr. 70; Richtv: 402,B;  
Aufgabe  Grand Prix de Dressage 2009 
Nenng.: 14,00 Startg.: 20,00 €; VN:15; SF: I 
 
20. Dressurprfg.Kl. S*** (E+2500,00 €,ZP) 
- Grand Prix Special - 
- 2. Wertungsprüfung Senioren - 
(620,500,400,310,250,200,130,90,-) 
Pferde: 8j.+ält.  
Reiter/Senioren, Jahrg.90+ält. LK 1,2  
zugelassen sind die 8 besten Teiln. gem.  
Punkt G3;  Ausr. 70; Richtv: 402,B;  
Aufgabe Grand Prix Special 2009 
Nenng.: 14,00 Startg.: 20,00 €; VN:8 
SF: Zuerst startet die Gruppe der an 5.-8.  
Stelle qualifizierten Teiln., dann die an 1.-4. 
Stelle qualifizierten Teiln. Die Startfolge inner- 
halb dieser Gruppen wird ausgelost 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
21. Springprüfung Kl.S* (E+1000,00 €,ZP) 
- 1. Wertungsprüfung Reiter/Senioren - 
Pferde: 7j.+ält.  
Reiter/Senioren, Jahrg.90+ält. LK 1,2 ;   
LK 2 auf Pferden mit mind. 3 Platz. in SS* an 
1.-5. Stelle  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 ; Tempo 375m/Min  
Nenng.: 14,00 Startg.: 10,00 €; VN:15; SF: E 
 
22. Springprüfung Kl.S** (E+3000,00 €,ZP) 
- 2. Wertungsprüfung Reiter/Senioren - 
(750,550,450,300,200,150,125,100,5x75,-) 
Pferde: 7j.+ält.  
Reiter/Senioren, Jahrg.90+ält. LK 1,2 ;   
LK 2 auf Pferden mit mind. 3 Platz. in SS* an 
1.-5. Stelle  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 ; Tempo 375m/Min.  
Nenng.: 14,00 Startg.: 20,00 €; VN:15; SF: O 



 

 

 
23. Springprüfung Kl.S*** (E+10000,00 €,ZP) 
mit 2 Umläufen 
- 3. Wertungsprüfung Reiter/Senioren -  
(2500,1900,1400,1000,850,700,550,450,350,3
00,-) 
Pferde: 7j.+ält.  
Reiter/Senioren, Jahrg.90+ält. LK 1,2;  
zugelassen sind die 20 besten Teilnehmer 
gem. Punkt  G3  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.2 ; Tempo 375m/Min. 
1. Umlauf Fehler/Zeit 
2. Umlauf nach Strafpunkten (ohne Zeitwer- 
tung, jedoch mit EZ). Der Parcours des 2. Um- 
laufs kann verändert werden. Für die Platzie- 
rung zählen alle Strafpunkte aus dem 1.+2. 
Umlauf und die Zeit aus dem 1. Umlauf    
Nenng.: 14,00 Startg.: 30,00 €; VN:15 
SF: Teiln. mit dem besten Ergebnis der 
Meisterschaftswertung startet jew. zuletzt (1. 
Umlauf gem. F3;   2. Umlauf gem. F2.2 - bei 
Strafpunktgleichheit zählt für den 2. Umlauf die 
Zeit des 1. Umlaufes) 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
24. Dressurreiterprfg.Kl.L (E+200,00 €,ZP) 
Semifinale EQUIVA Rheinisches 
Nachwuchs-Championat Dressur Junioren 
(45,35,26,22,4x18,-) 
Pferde: 5j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 4,5 ;  
startberechtigt sind die je 5 besten Paare aus 
den Qualifikationsprüfungen  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70; Richtv: 402,A; Aufgabe RL1 
Einsatz: 10,00 €; VN:15; SF: P 
 
25. Dressurreiterprfg.Kl.L (E+200,00 €,ZP) 
Finale EQUIVA Rheinisches Nachwuchs- 
Championat Dressur Junioren 
(45,35,26,22,4x18,-) 
Pferde: 5j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 4,5 zugelassen 
sind die 8 besten Teilnehmer aus dem 
Semifinale  
Ausr. 70; Richtv: 402,A; Aufgabe RL2 
Einsatz: 10,00 €; VN:8 
SF: umgekehrt zur Rangierung aus der 
Qualifikation 
Einsatz/LK-Abgabe fällig bei Startmeldung 
 
26. Stilspringprüfung Kl.L (E+200,00 €,ZP) 
1. Wertung im 
Holger Hetzel Nachwuchs-Championat  
Springen Junioren powered by EQUIVA 
Pferde: 6j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 3,4 , die nicht in 
LP 10-12 starten ;  Je Teilnehmer 1 Pferd 



 

 

Ausr. 70; Richtv: 520,3a  
Einsatz: 10,00 €; VN:15; SF: L 
 
27. Springprüfung m.Idealzeit Kl.M*  
2. Wertung im  (E+300,00 €,ZP) 
Holger Hetzel Nachwuchs-Championat  
Springen Junioren powered by EQUIVA 
Pferde: 6j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 3,4 , die nicht in 
LP 10-12 starten ;  Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70; Richtv: 535  Tempo 375m/Min.  
Einsatz: 13,00 €; VN:15 
SF: umgekehrt zur 1. Wertungsprüfung 
 
28. Springprfg.Kl.M* m.St. (E+350,00 €,ZP) 
3. Wertung im 
Holger Hetzel Nachwuchs-Championat  
Springen Junioren powered by EQUIVA 
Sonderehrenpreis für den Teilnehmer mit  
dem besten Stil, gesponsert vom Landes- 
trainer Springen, Holger Hetzel, Goch 
(75,60,50,40,35,3x30,-) 
Pferde: 6j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 3,4 ; zugelas- 
sen sind die 20 besten Teiln. aus LP 26+27  
Ausr. 70; Richtv: 501,B.1  
Einsatz: 14,50 €; VN:15  SF: Teilnehmer mit 
dem besten Ergebnis startet zuletzt 
Einsatz/LK-Abgabe fällig bei Startmeldung 
 
29. Gruppen-Voltigier Prüfung Kl.S  
Rheinische Meisterschaft  (E+250,00 €) 
der S-Gruppen    1. Wertungsprüfung 
Pferde: 6j.+ält.  
Voltigierer altersoffen LK 1  
Ausr. 72; Richtv: 200,204 getrenntes Richten 
Anforderung: Pflichtprogramm und Kür ge- 
trennt gem. Aufgabenheft Voltigieren 2008 
Die Wertung Pflicht zu Kür erfolgt im Ver- 
hältnis 1,5 : 1  
Nenng.: 31,00 Startg.: 8,00 €/ Gruppe; VN:5; 
SF: Los 
 
30. Einzel-Voltigier Prfg.Kl.S (E+250,00 €) 
Rheinische Meisterschaft der 
S-Einzelvoltigierer    1. Wertungsprüfung 
Pferde: 6j.+ält.  
Voltigierer LK 1  
Ausr. 72; Richtv: 200,204 getrenntes Richten 
Anforderungen: Pflicht und Kür  
Nenng.:11,00; Startg.:8,00 €;VN:10; SF: Los 
 
31. Doppel-Voltigier Prüfung (E+200,00 €) 
Rheinische Meisterschaft Doppelvoltigieren 
1. Wertungsprüfung 
Pferde: 6j.+ält.  
Voltigierer, Jahrg.96+ält. mit DVA III;   97/98 
mit DVA II (ist für den Doppelpartner bei 



 

 

Erklärung der Startbereitschaft nachzuweisen) 
Ausr. 72; Richtv: 200,204  
Nenng.: 16,00 Startg.: 8,00 €/ Paar; VN:10; 
SF: Los 
 
32. Gruppen-Voltigier Prüfung Kl.S - KÜR  
Rheinische Meisterschaft     (E+250,00 €) 
der S-Gruppen   2. Wertungsprüfung 
Pferde: 6j.+ält.  
Voltigierer LK 1, Gruppen, die LP 29 in der 
Wertung beendet haben 
Anforderung: Kür gem. Aufgabenheft 2008  
Ausr. 72; Richtv: 200,204  
Nenng.: 31,00 Startg.: 8,00 €/ Gruppe; VN:5; 
SF: Los 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
33. Einzel-Voltigier Prfg.Kl.S (E+250,00 €) 
Rheinische Meisterschaft der 
S-Einzelvoltigierer 2. Wertungsprüfung 
Pferde: 6j.+ält.  
Voltigierer LK 1 ;  die LP 32 in der Wertung 
beendet haben 
Ausr. 72; Richtv: 200,204 getrenntes Richten 
Anforderungen: Kür und Technikprogramm  
Nenng.:11,00; Startg: 8,00 €;VN:10; SF: Los 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
34. Doppel-Voltigier Prüfung (E+200,00 €) 
Rheinische Meisterschaft Doppelvoltigieren 
2. Wertungsprüfung 
Pferde: 6j.+ält.  
Voltigierer, Doppelpaare, die LP 31 in der 
Wertung beendet haben 
Ausr. 72; Richtv: 200,204  
Nenng.: 16,00 Startg.: 8,00 €/ Paar; VN:10; 
SF: Los 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
 
35. Reiter-WB (E) 
Semifinale zum 
Star-Equipe Jugend-Cup 2012 
Pferde: 4j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 0;  startberechtigt 
sind die jeweils 3 besten Teiln. der 
Qualifikationswettbewerbe  
Je Pferd 1 Teilnehmer/in 
Ausr. gem. WBO Teil IV, L1/L2; Richtv: WBO  
Einsatz: 9,00 €; VN:10 
 
36. Reiter-WB (E) 
FINALE zum 
Star-Equipe Jugend-Cup 2012 
Pferde: 4j.+ält.  
Junioren, Jahrg.96+jün. LK 0; startberechtigt  
sind die jeweils 1.+2. Platz. Teiln. aus jeder  
Abteilung des WB 35 
Ausr. gem. WBO Teil IV, L1/L2; Richtv: WBO  



 

 

Einsatz: 11,00 €; VN:8 
Einsatz/LK-Abgabe fällig bei Startmeldung 
 
37. Dressurprüfung Kl.A* (E+150,00 €,ZP) 
für Mannschaften 
Qualifikation für das 
Pferdeklinik Burg Müggenhausen 
-Jugend-Vereins-Championat-Rheinland  
 Dressur und das Jugend-Vereins-Super- 
 Championat Rheinland 2012   
präsentiert von Rheinlands Reiter+Pferde 
Pferde: 4j.+ält.  
Jun./J.R., Jahrg.91+jün. LK 3,4,5,6  
Ausr. 70; Richtv: 402,A    Eine Mannschaft  
besteht aus 3-4 Teilnehmern eines Vereins,  
von denen die 3 besten gewertet werden. 
Je Verein sind max. 2 Mannschaften erlaubt. 
Jeder Teiln. ist mit max. 2 Pferden startbe- 
rechtigt. Für die Vorstellung der Mannschaft  
wird eine gesonderte Wertnote zwischen 
0-10 vergeben. Die Mannschaften werden  
durch einen Mannschaftsführer vorgestellt.  
Blumenschmuck erlaubt; Aufgabe A3 
Einsatz: 8,50 €/ Mannschaft; VN:5; SF: Los 
Einsatz/LK-Abgabe fällig bei Startmeldung 
 
38. Mannsch.-Springprfg.Kl.A**  
mit 1 Umlauf   (E+150,00 €,ZP) 
Qualifikation für das 
Pferdeklinik Burg Müggenhausen 
-Jugend-Vereins-Championat-Rheinland  
 Springen und das Jugend-Vereins-Super- 
 Championat Rheinland 2012   
präsentiert von Rheinlands Reiter+Pferde 
Pferde: 5j.+ält.  
Jun./J.R., Jahrg.91+jün. LK 3,4,5,6  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1 und 529.   Eine  
Mannschaft besteht aus 3-4 Teilnehmern eines 
Vereins, von denen die 3 besten ge- 
wertet werden. Je Verein sind max. 2 
Mannschaften startberechtigt. Jeder Teiln.  
ist mit max. 2 Pferden startberechtigt  
Einsatz: 8,50 €/ Mannschaft; VN:5; SF: Los 
Einsatz/LK-Abgabe fällig bei Startmeldung 
 
39. Dressurprüfung Kl.M* (E+300,00 €,ZP) 
Qualifikation zum "arzneimittel.de - 
Junior-Cup Dressur" 
Pferde: 6j.+ält.  
Jun./J.R., Jahrg.91+jün. LK 3,4  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe M3 
Einsatz: 13,00 €; VN:15; SF: Q 
 
40. Dressurpferdeprfg.Kl.L (E+200,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung zum DKB Bundes- 
championat des Deutschen Dressurpferdes 
Zugleich Rheinisches 



 

 

Dressurpferdechampionat (5j.) 
Pferde: 5 jähr. Deutsche Reitpferde gem. ZVO  
der FN, Bereich Zucht, der Liste 1 (gem. § 16 
LPO) gem. §§ 350-352 LPO - keine Ponys  
Alle Alterskl. LK 1-5  
Ausr. 70; Richtv: 353,B; Aufgabe DL4 
Einsatz: 10,00 €; VN:10; SF: C 
 
41. Dressurpferdeprfg. Kl.M (E+250,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung zum DKB Bundes- 
championat des Deutschen Dressurpferdes 
Zugleich Rheinisches 
Dressurpferdechampionat (6j.) 
Pferde: 6 jähr. Deutsche Reitpferde gem. ZVO  
der FN, Bereich Zucht, der Liste 1 (gem. § 16 
LPO) gem. §§ 350-352 LPO - keine Ponys  
Alle Alterskl. LK 1-4  
Ausr. 70; Richtv: 353,B; Aufgabe  
Internationale Dressuraufgabe für 6j. Pferde - 
Einlaufprüfung 2009;  Viereck 20x60m 
Einsatz: 11,50 €; VN:10; SF: M 
 
42. Springpferdeprüfung Kl.L 
Einlaufprüfung für 5 jährige Pferde 
Pferde: 5 jähr. Deutsche (E+200,00 €,ZP)  
Reitpferde gem. ZVO der FN, Bereich Zucht, 
der Liste 1 gem. LPO; keine Ponys  
Alle Alterskl. LK 1-4  
Ausr. 70; Richtv: 363,1  
Einsatz: 10,00 €; VN:10; SF: W 
 
43. Springpferdeprfg.Kl.M* (E+250,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung für das DKB Bundes- 
championat des Deutschen Springpferdes 
zugleich Rheinisches  
Springpferdechampionat (5j.) 
Pferde: 5 jähr. Deutsche Reitpferde gem. ZVO  
der FN, Bereich Zucht, der Liste 1 (gem. § 16 
LPO) gem. §§ 360-362 LPO - keine Ponys  
Alle Alterskl. LK 1-4  
Ausr. 70; Richtv: 363,1 Anford. in Anlehnung 
an Springprfg. Kl. M*  
Einsatz: 11,50 €; VN:10; SF: I 
 
44. Springprüfung Kl.M* (E+300,00 €,ZP) 
Einlaufprüfung für 6jährige Pferde 
Pferde: 6jähr. Deutsche Reitpferde gem. ZVO  
der FN, Bereich Zucht, der Liste 1 gem.  
LPO    -    keine Ponys  
Alle Alterskl. LK 1,2,3,4  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 13,00 €; VN:15; SF: S 
 
45. Springpferdeprfg.Kl.M* (E+250,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung zum DKB Bundes- 
championat des Deutschen Springpferdes 
Zugleich Rheinisches 
Springpferdechampionat (6j.) 



 

 

Pferde: 6 jähr. Deutsche Reitpferde gem. ZVO  
der FN, Bereich Zucht, der Liste 1 (gem. § 16 
LPO) gem. §§ 360-362 LPO - keine Ponys  
Alle Alterskl. LK 1-4  
Ausr. 70; Richtv: 363,1 Anford. in Anlehnung 
an Springprfg. Kl. M**  
Einsatz: 11,50 €; VN:10; SF: E 
 
46. Dressurponyprfg. Kl.A (E+150,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung zum DKB Bundes- 
championat des Deutschen Dressurponys 
Ponys: 4-6j.gem.LPO Deutsche Reitponys 
(M- und G-Ponys) gem. ZVO der FN, Bereich 
Zucht der Liste 1 (gem. § 16 LPO) gem. §§ 
350-352 LPO  
Wichtig: Die Qualifikation gilt nur für die Rasse 
Deutsches Reitpony, andere deutsche 
Reitponyrassen (z.B. New Forest, Connemara, 
Welsh o.a.) sind in Warendorf nicht start- 
berechtigt und können sich auch nicht 
qualifizieren  
Junioren, Jahrg.94+jün. LK D1-6  
Ausr. 70; Richtv: 353,B; Aufgabe  DA2  
Viereck 20x60m 
Einsatz: 8,50 €; VN:10; SF: O 
 
47. Dressurponyprfg.Kl.L (E+200,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung zum DKB Bundes- 
championat des Deutschen Dressurponys 
Ponys: 4-6 jähr. Deutsche Reitponys 
(M- und G-Ponys) gem. ZVO der FN, Bereich  
Zucht, der Liste 1 (gem. § 16 LPO) gem. §§ 
350-352 LPO gem. LPO 
Wichtig: Die Qualifikation gilt nur für die Rasse 
Deutsches Reitpony, andere deutsche Reit- 
ponyrassen (z.B. New Forest, Connemara, 
Welsh o.a.) sind in Warendorf nicht start- 
berechtigt und können sich auch nicht 
qualifizieren  
Junioren, Jahrg.94+jün. LK D1-5  
Ausr. 70; Richtv: 353,B; Aufg. DL3  
Viereck 20x60m 
Einsatz: 10,00 €; VN:15; SF: F 
 
48. Springponyprfg.Kl.A** (E+150,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung zum DKB Bundes- 
championat des Deutschen Springponys 
Ponys: 5 jähr.;  Deutsche Reitponys (M- und  
G-Ponys) gem. ZVO der FN, Bereich Zucht,  
der Liste 1 (gem. LPO § 16) gem. §§ 360-362  
LPO.   Wichtig: Die Qualifikation gilt nur für  
die Rasse Deutsches Reitpony, andere  
deutsche Reitponyrassen (z.B. New Forest,  
Connemara, Welsh o.a.) sind in Warendorf  
nicht startberechtigt und können sich nicht  
qualifizieren   
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1-6  
Ausr. 70; Richtv: 363,1  



 

 

Einsatz: 8,50 €; VN:10; SF: P 
 
49. Springponyprfg.Kl.L (E+200,00 €,ZP) 
Sichtungsprüfung zum DKB Bundes- 
championat des Deutschen Springponys 
Ponys: 5+6 jähr. ;  Deutsche Reitponys (M-  
und G-Ponys) gem. ZVO der FN, Bereich  
Zucht, der Liste 1 (gem. LPO § 16) gem. 
 §§ 360-362 LPO    Wichtig: Die Qualifikation  
gilt nur für die Rasse Deutsches Reitpony, 
andere deutsche Reitponyrassen (z.B. New 
Forest, Connemara, Welsh o.a.) sind in 
Warendorf nicht startberechtigt und können 
sich nicht qualifizieren   
Junioren, Jahrg.94+jün. LK 1-5  
Ausr. 70; Richtv: 363,1  
Einsatz: 10,00 €; VN:10; SF: B 
 
50. Reitpferdeprüfung (E+150,00 €,ZP) 
Rheinisches Reitpferdechampionat 
Preis des Rheinischen Pferdestamm- 
buches, Wickrath 
Pferde: 3-4 jähr. mit rheinischem 
Abstammungsnachweis - keine Ponys -  
Alle Alterskl. LK 1-6  
Ausr. 70; Richtv: 305; Aufgabe RP 1 
Einsatz: 8,50 €; VN:15; SF: L 
 
51. Pony-Reitpferdeprfg.(E+150,00 €,ZP) 
Rheinisches Reitponychampionat 
Preis des Rheinischen Pferde- 
stammbuches, Wickrath 
Ponys: 3-4 jähr. mit rheinischem 
Abstammungsnachweis  
Alle Alterskl. LK 1-6  
Ausr. 70; Richtv: 305; Aufgabe RP 1 
Einsatz: 8,50 €; VN:10; SF: V 
 
52. Dressurprüfung Kl.M** (E+500,00 €,ZP) 
Junge-Pferde-Prüfung 
Pferde: 6-9jähr.;   9jähr. jedoch nur ohne  
Platz. in DS.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe M7 
Einsatz: 19,00 €; VN:15; SF: H 
 
53. Dressurprfg.Kl.S*-Tr. (E+750,00 €,ZP) 
Junge-Pferde-Prüfung 
Pferde: 7-9jähr.;   9jähr. jedoch nur ohne  
Platz. in DS 
Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe S2 
Einsatz: 21,50 €; VN:15; SF: R 
 
54. Springprüfung Kl.M** (E+500,00 €,ZP) 
Junge-Pferde-Prüfung 
Pferde: 7-9jähr.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3  



 

 

Ausr. 70; Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 19,00 €; VN:15; SF: D 
 
55. Springprfg.Kl.S m.St.* (E+1250,00 €,ZP) 
Junge-Pferde-Prüfung 
Pferde: 7-9jähr.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Ausr. 70; Richtv: 501,B.1  
Einsatz: 26,50 €; VN:15; SF: N 
 
56. Amateur-Dressurprfg.Kl.S*  
Semi-Finalprüfung zum (E+750,00 €,ZP) 
Amateur Championat Deutschland FAB 
Erster Großer Wintermühle 
FAB Amateur Cup 
Qualifikation für LP 38 
(180,140,110,90,75,60,50,45,-) 
Pferde: 7j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3;  Startberechtigt sind 
alle "Nichtberufsmäßigen Turnierteilnehmer," 
die sich entsprechend den Wertungsbestim- 
mungen qualifiziert haben  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe S3 
Einsatz: 21,50 €; VN:15; SF: Los 
Sondergeldpreis für den Trainer des Siegers  
€100,- (sofern FAB-Mitglied und FAB-Status 
"Profi") 
 
57. Amateur-Dressurprüfung Kl. S - 
St.Georg Special*   (E+750,00 
€,ZP) 
Finalprüfung zum Amateur Championat 
Deutschland FAB Erster Großer 
Wintermühle FAB Amateur Cup 
(280,180,130,90,70,-) 
Pferde: 7j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Startberechtigung gem. A. Rahmenprüfungen, 
Punkt 9.  
Ausr. 70; Richtv: 402,B; Aufgabe S5 
Einsatz: 21,50 €; VN:5; SF: Los 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
Sondergeldpreis für den Trainer des Siegers  
€ 500,-(sofern FAB-Mitglied und Status "Profi") 
 
58. Amateur-Springprüfung Kl.M**  
Einlaufprüfung für den Ersten Großen K & 
K Horse Concept FAB Amateur Cup 
(100,75,55,45,40,39,38,36,36,36,-) 
Pferde: 7j.+ält.   (E+500,00 €,ZP) 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 ;  Startberechtigt sind 
alle "Nichtberufsmäßigen Turnierteilnehmer," 
die sich entsprechend den Wertungsbestim- 
mungen für das Finale qualifiziert haben  
Ausr. 70; Richtv: 501,A.1  
Einsatz: 19,00 €; VN:15; SF: T 
 
59. Amateur-Springprf. Kl.S* m.Siegerrunde  



 

 

Finalprüfung Amateur Championat 
Rheinland FAB Springen Kl. S 
Erster Großer K & K Horse Concept FAB 
Amateur Cup 
(280,200,160,120,105,90,80,75,2x70,-) 
Pferde: 7j.+ält.          (E+1250,00 
€,ZP) 
Alle Alterskl. LK 1,2,3 Startberechtigung 
gem. A. Rahmenprüfungen, Punkt 10.  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70; Richtv: 533,a    In der Siegerrunde 
sind alle Strafpunktfreien, mind. jedoch die 8 
besten Paare des Umlaufs startberechtigt. SF 
in der Siegerrunde: Beginnend mit der 
schlechtesten Wertung aus dem Umlauf  
Einsatz: 26,50 €; VN:15 
SF: Der Teilnehmer mit den niedrigsten 
Punkten aus der Cup-Wertung beginnt 
Nenn-/Startg./LK-Abgabe fällig bei Startmeld. 
Sondergeldpreis für den Trainer des 
Siegers der Serie € 500,00 (sofern FAB-Mit- 
glied und Status "Profi") 
 
60. Jump & Drive  (E) 
Pferde: 4j.+ält.  
Alle Alterskl.  
Ausr. 70; Richtv:  Der reitende Teilnehmer  
absolviert einen kleinen Parcours. Dann ab- 
solviert ein Sponsor der Veranstaltung mit  
einem Geländewagen einen Parcours. Das  
Paar reitender Teilnehmer/Fahrer werden eine 
Stunde vor Beginn des Wettbewerbes aus- 
gelost  
Einsatz: 0,00 €; VN:10; SF:Los 
 
61. Tagesbox 
Einsatz: 50,00 € 


